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Ein Drittel der Fläche des Forstkreises Werdenberg, des Raums zwischen

Gonzen und Hirschensprung, ist von Wald bedeckt. Dieses Buch handelt

von seiner Vielfalt und Schönheit, von seinen Funktionen, von den
Besitzverhältnissen und von den mit der Waldpflege verbundenen Aufgaben.
25 Autorinnen und Autoren stellen die breit gefächerte Thematik in ihren

geschichtlichen und aktuellen Bezügen dar. Im Vordergrund stehen die

naturräumlichen Aspekte (jene der Waldwirtschaft, der Gewinnung und

Verwertung des Holzes in früheren Zeiten und heute werden in einem
nächsten Band ausführlich zur Darstellung kommen).
Der Wald ist der ausgedehnteste und artenreichste naturnahe Lebensraum

unserer Kulturlandschaft. Die Zahl der in den Schweizer Wäldern
vorkommenden Tierarten wird inklusive Insekten und Bodenlebewesen auf
20000 geschätzt, die der Gefässpflanzen auf 500; hinzu kommen die

unzähligen im Wald lebenden Bakterien, Algen, Pilze, Flechten und Moose.

Setzt man die Vielzahl der Lebensformen in Relation zu den etwa 120

einheimischen Bäumen und Sträuchern, wird deutlich, dass der Wald viel
mehr ist als «nur» eine mit Bäumen bestockte Fläche: ein hochkomplexes,
verletzliches Ökosystem, das auf Eingriffe und Einwirkungen empfindlich
reagiert. Dieses Buch zeigt auf, wie es um den Werdenberger Wald steht,
und es gibt Einblicke in eine faszinierende Welt, die sonst den meisten von
uns verborgen bleibt.
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